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Politiſche Wochenſchau

An den vorher von keiner Seite angekündigten Beſuch
den der italieniſche Miniſterpräſident Giolitti dem Reichs
kanzler Grafen Bülow in Homburg v d H abgeſtattet
hat ſind teilweiſe die willkürlichſten Kombinationen geknüpft
worden Leute die für gewöhnlich meinen das Gras
wachſen zu hören waren denn auch ſofort in der Lage ver
ſichern zu können daß der Beſuch keinen anderen Zweck
habe als eine Verſtändigung Jtaliens mit Deutſchland über
eine zukünftige Jntervention im ruſſiſch japaniſchen
Kriege herbeizuführen Daß davon natürlich keine Rede
ſein kann geht ſchon daraus hervor daß bis jetzt keine der
beiden kriegführenden Mächte die guten Dienſte irgend einer
Großmacht zu Vermittelungszwecken in Anſpruch genommen
hat und vorläufig auch keine Ausſicht iſt daß ein ſolches
Anſinnen in abſehbarer Zeit erfolgen könne Hierzu kommt
noch daß Graf Bülow in eigener Perſon einem Jnterviewer
gegenüber erklärt hat daß der Beſuch rein unpolitiſcher
Natur geweſen ſei Einz Korreſpondenz aus Wien wußte
endlich noch zu berichten daß die Zuſammenkunft beider
Staatsmänner nur auf einem Akt der Höflichkeit
beruht habe der den erſt kürzlich erfolgten wohl etwas zu
enthuſiaſtiſch ausgefallenen Begeiſterungskundgebungen der
italieniſchen Bevölkerung für Frankreich ein Paroli bieten
ſolle Dieſe Verſion klingt allerdings etwas weit hergeholt
denn bis jetzt hat ſich in Deutſchland noch niemand über dieſe
italieniſchen Gefühlsausbrüche irgendwie beunruhigt gefühlt
Auffällig bleibt bei der Viſite Giolittis nur daß dieſer zuvor
eine Audienz bei König Viktor Emanuel in Racconigi hatte
und nach der Abreiſe von Homburg alsbald auch dorthin
zurückgekehrt iſt Jedenfalls hat die Konferenz der beiden
Miniſterpräſidenten gezeigt daß die Vermutungen über eine
Lockerung des Dreibundes die in einem Teil der auslän
diſchen Preſſe aufgeſtellt worden waren vollkommen hin
fällig ſind

Zwei Ernennungen die in der vergangenen Woche
in den oberen Regionen der preußiſchen beziehungs
weiſe reichsdeutſchen Beamtenhierarchie vollzogen wurden
haben nicht verfehlt allgemeines Aufſehen zu erregen ſchon
der Mutmaßungen wegen die ſogleich an ſie geknüpft
wurden Der bisherige Chef der Reichskanzlei Geheimrat
v Conrad wurde nämlich zum Unterſtaatsſekretär im Land
wirtſchaftsminiſterium und zu ſeinem Nachfolger der frühere
konſervative Reichstags Abgeordnete v Loebell ernannt
Beide Herren ſind als ſtramme Konſervative und waſchechte
Agrarier bekannt der Reichskanzler hat alſo durch dieſen
Aemterwechſel von neuem bekundet daß er mit den Konſer
nativen trotz ihrer wahrlich nicht regierungsfreundlichen
Haltung in Sachen der Handelsverträge und der Kanal
vorlage gut Freund bleiben will Als einen weiteren Be
weis für das Entgegenkommen der Regierung gegenüber
den rechtsſtehenden Parteien iſt ferner die jetzt amtlich er
folgte Verkündigung des Fleiſch Ausführungs

J Die Vorſtellungen die die Obergeſetzes anzuſehen
bürgermeiſter der Städte mit Schlachthofanlagen noch

Gelegenheitsgeſetzes ſchlimmſter Art erhoben
ſind alſo einfach zu den Akten gelegt worden Dem Fleiſch
iſt die Freizügigkeit geſichert worden die die konſervative
Partei dem lebendigen Menſchen mit allen Mitteln zu be
ſchränken bemüht iſt Auch hier ſchlägt die Staatsregierung
die Intereſſen und die Geſundheit der Fleiſchverzehrer ge
ringer an als die Rückſichten auf die fleiſcherzeugenden
Landwirte und beweiſt damit ein Entgegenkommen gegen
über den rechtsſtehenden Parteien auf das dieſe anſcheinend
ſelbſt nicht mit voller Sicherheit gerechnet haben

Während der Handelsvertragsverhandlungen mit Rußland
tauchten immer wieder Gerüchte auf daß ſich die Verhand
lungen zerſchlagen hätten und daß der Vertrag auf Grund
des neuen Tarifs nicht zuſtande kommen werde Aehnliche
Gerüchte wiederholten ſich vor kurzem hinſichtlich der deutſch
ſchweizeriſchen Verhandlungen Wie aberregierungs
ſeitig verſichert wurde entbehren dieſe Befürchtungen der Be
ründung Vielmehr ſchritten die Verhandlungen in ebenſo
efriedigender Weiſe fort wie die um den Handelsvertrag

mit Rumänien Jn Homburg haben ja auch zwiſchen
dem Grafen Bülow und dem rumäniſchen Miniſter
präſidenten Sturdza wiederholt Beſprechungen ſtatt
gefunden aus denen auf eine Förderung der ſchwebenden
Fragen geſchloſſen werden kann

Durch die Annahme der Novelle zum Anſiedelungs
geſetz iſt der Kampf gegen die großpolniſchen Beſtrebungen
in ein neues Stadium getreten Nicht mehr wie früher
können die polniſchen Parzellierungs und Anſiedlungsbanken
die bekanntermaßen die ſyſtematiſche Seßhaftmachung pol
niſcher Elemente auch in bisher rein deutſchen Gebieten in
die Hand genommen haben beliebig viele polniſche Anweſen
und Dörfer ſchaffen ſondern für jeden einzelnen Fall der
Koloniſation iſt die Beſcheinigung des Regierungspräſidenten
einzuholen in der beſtätigt wird daß die beabſichtigte An
ſiedlung nicht dem Zweck des Anſiedlungsgeſetzes und den
Zielen der Anſiedelungskommiſſion widerſpicht

77 dem Maße wie die großen deutſchen Schiff
fahrtsgeſellſchaften ihre Verkehrsbeziehungen er
weitern und ihre wirtſchaftliche Stellung dem Inlande wie
dem Auslande gegenüber vergrößern wächſt auch ihre Be
deutung für das geſamte öffentliche Leben Deutſchlands
Dafür daß auch von ſeiten der Krone dieſe Bedeutung
richtig beurteilt wird iſt der Eintritt des Kapitäns zur See
und Flügeladjutanten v Grumme in die Direktion des
Hapag ein neuer Beweis Viel bemerkt wurde ferner daß

der Reichskanzler in Homburg Vertreter des Bremer Lloyd
und der HamburgAmerikalinie empfangen habe zu derſelben
Zeit als in Frankfurt a M eine Konferenz der am transatlantiſchen Verkehr beteiligten Schiffahrtslinien behufs
Stellungnahme gegenüber der Cunardgeſellſchaft zuſammen
getreten war Ueber den Inhalt der Beſprechungen iſt bis
her nichts in die Oeffentlichkeit gedrungen jedenfalls geht
aber auch aus dieſem Vorgang deutlich hervor daß die Re
gierung beſtrebt iſt mit den großen Schiffahrtsgeſellſchaften
die einen wichtigen Faktor des deutſchen Wirtſchaftslebens
repräſentieren da zuſammenzugehen wo es ſich um die

in letzter Stunde gegen die Jnkrafttretung dieſes

Pfruilleton
Aus der Geſchichte des Sächers

Man kann über die zarteſten und leichteſten Dinge grund
gelehrte Bücher ſchreiben und ſelbſt ein ſo bewegliches
luſtiges Ding wie der Fächer bekommt ein gravitätiſches
und ehrwürdiges Anſehen wenn man ihn auf dem Thron
ſeſſel der Geſchichte poſtiert und die lange Geſchichte ſeiner
Schickſale bei den verſchiedenen Völkern und im Laufe der
Zeiten erzählt Bis vor kurzem griff man wollte man etwas
Amüſantes über den Fächer leſen zu dem entzückend ge
ſchriebenen Buche von Octave Uzanne das mit einer leichten
Grazie vielfarbige Kulturbilder entwirft jetzt hat Georg
Buß uns ein deutſches Buch über den Fächer geſchenkt das
etwas ernſthafter und ſchwerfälliger auf Grund eines reichen
Materials den Stoff behandelt

Da erfahren wir denn daß dieſe zierlichen Frauenwaffen
lange bevor ſie nur noch im koketten Spiel des Ballſaales
und der Promenade ihre Rolle ſpielten das Zeichen höchſter
Würde bildeten ja auch in der Kirche bei heiligen Hand
lungen verwandt wurden Aegyptiſche Hofbeamte ſchon
erträumten als ſehnlichſtes Ziel ihrer Wünſche den
Zeremonienfächer und der japaniſche Feldherr trug noch

in der erſten Hälfte des neunzehnten Jahrhunderts einen
Kommandofächer in Eiſenſchnitt mit Goldtauſchierungen

mit dem er als eine Art Marſchallſtab ſeine Truppen zum
Siege führte

In der frühchriſtlichen Liturgie bereits ſpielt der Fächer
das tabellum eine nicht unwichtige Rolle So waren
ſchon im zweiten Jahrhundert zwei Diakone dazu beſtimmt
mit langen Stäben an deren Spitzen ſich eine Pfauenfeder
oder ein Lappen Zeug befanden während der Meſſe von
den heiligen Gefäßen Jnſekten fortzuwedeln Bis ins
14 Jahrhundert war der Diakon mit dem ſpäter oft aus
ſchwerem Metall koſtbar hergeſtellten Fächer oder Diskus
ein ſteter Zeuge der heiligen Handlungen auch Radfächer
wurden verwandt und noch heute wird der Papſt bei feier
lichen Anläſſen von zwei fächertragenden Diakonen be
leitet Umwogt von einem Wald von Pfauenwedeln
ieſenfächern und Quaſten aus dem Schwanz des Yak

von Fächerapparaten die höchſtens in den Rieſenfächern

oder Grunzochſen zog der indiſche Fürſt daher und die
üppige Phantaſie dieſes ſchwülen Reiches erſann Ungetüme

Förderung deutſcher Intereſſen handelt

S e

aus der großen Zeit des vierzehnten Ludwig wieder auf
lebten Die fein durchbrochene zierliche graziöſe Art des
japaniſchen Fächers iſt es die die europäiſche Kultur über
nahm und nun allen Zwecken entkleidet als reizenden
Luxusgegenſtand der Frau in die Hand gab

Alle die poeſievollen Sagen die die Entſtehung des Fächers
preiſen gehen von einem Bedürfnis der Kühlung und Ab
wehr läſtigen Ungeziefers aus und ſie enden in dem Loblieddes reizenden Weſens das nun aus dem zufällig auſ
gegriffenen Palmenblatt der herabgenommenen Maske ein
Szepter der Schönheit und Grazie ſich ſchuf Aus den
Regionen des Bedarfs und des Nutzens ringt ſich der Fächer
immer reiner empor in das Reich der Eleganz und ſchließlich
wird er im Rokoko der Taktſtock der in ſchöner Hand ge
ſchwungen die Klänge des Menuetts regiert unter denen
das Leben dahinfließt Recht maſſig und ein wenig un
geſchickt hält die Dame der Renaiſſance die Fächerbüſchel in
der Hand ja ſie trägt auch noch häufig jene alte Form des
Fahnenfächers die eine Fahne an einem Stabe zeigt zu
dem ſchweren Sammt des Gewandes paſſen dieſe vollen
Federwedel die außerordentlich koſthar mit Gold ausgelegt
mit Edelſteinen beſetzt waren

Mit der ſteifen ſpaniſchen Tracht mit dem Reitrock und
der Halskrauſe erhält auch der Fächer etwas knochig Gerades
er wird jetzt vor allem in Portugal und Spanien zunächſt
zum Faltfächer der im 16 Jahrhundert aus Aſien ein
geführt wurde Dieſer zuſammengeklappte Stock den man
in der Hand führte verriet nichts von der Pracht und
Schönheit des ausgebreiteten Fächers die einzelnen Stäbe
gliederten ſcharf das bis dahin zuſammenhängende Gebilde
Das Rokoko hat dann dieſen Faltfächern erſt das Gebrechlich
Zarte Durchbrochene und Feine gegeben Der Federfächer
muß allmählich ganz weichen Dem Formgefühl des 16 Jahr
hunderts iſt er zu ſchwer zu breit Die Frauen des Rübens
laſſen noch weiße Straußfedern herniederwallen doch iſt der
Handgriff ſchon ganz un geworden und gewöhnlich begnügtman ſich ſtatt des Büſchels das die Renaiſſance liebte mit

einer einzigen kräftigen Feder
Die Mode die ſich zu Watteaus Zeiten der Kunſt Chinas

und Japans zuwendet erhebt den Faltfächer zur einzig vor
nehmen Fächerform Nun erſt ſammelt ſich die anmutige
Verzierungskunſt mit allen nur erdenklichen Mitteln und
Feinheiten in der Ausſchmückung jdes Fächers Eingelegte

SSSonnen den 1 Oſteder

hatten
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Getreu der ausgegebenen Parole Um Gottes willen keinen
Skandal iſt der ſozialdemokratiſche Parteitag in
Bremen zu Ende gegangen ohne daß er ſo ſenſationelle
Szenen aufzuweiſen hatte wie die vorjährige Tagung in
Dresden Nur ſporadiſch wurden hie und da Dresdener
Jungbrunnentöne angeſchlagen die aber ſchnell wieder zum
Schweigen gebracht wurden Auch diesmal wieder hat die
radikale Gruppe innerhalb der Partei einen vollkommenen
Sieg über die reviſioniſtiſche Gruppe davon getragen man
braucht in dieſer Beziehung nur an den Fall Schippel
zu denken der obendrein gezeigt hat wie es mit der viel
erühmten Meinungsfreiheit in der ſozialdemokratiſchenPartei beſtellt iſt Diktator Bebel und die übrigen Un

entwegten können mit dem Bremer Ergebnis wohl zu
frieden ſein

Dem Thronwechſel im Zwergſtaate Lippe Detmold
der mehr die Genealogen und Heraldiker angeht kommt
nur inſofern eine politiſche Bedeutung zu als es ſich hier
um dynaſtiſche Zwiſtigkeiten handelt die mehr als einmal
auf das perſönliche Gebiet herübergeſpielt worden ſind und
wenig geeignet erſcheinen den monarchiſchen Gedanken von
deſſen Aufrechterhaltung ſonſt nicht genug Aufhebens z
macht werden kann zu ſtärken Vorläufig hat ſowohl die
preußiſche wie die ſchaumburgiſche Regierung Proteſt beimBundesrat eingelegt auf deſen Entſcheidung zunächſt alles

ankommt Ein Abſchluß dieſer ſich ſeit Jahren wie eine
Seeſchlange durch die Blätter windenden weltbewegenden
Angelegenheit iſt noch gar nicht abzuſehen ſodaß dieſer
Sturm im Glaſe Waſſer alſo noch geraume Zeit fortbrauſen
kann

Vom Kriegsſchauplatz in Oſt aſien ſind in den letzten
Tagen nur ſpärliche Nachrichten eingetroffen Wahrſcheinlich
ſind beide Teile eifrig damit beſchäftigt ſich für eine neue
Schlacht vorzubereiten Die Ruſſen haben befeſtigte
Stellungen um Mukden und für den Fall eines Rückzuges
auch bei dem weiter nördlich gelegenen Tienling angelegt
in denen ſie den Anſturm der Japaner zu erwarten gedenken
Täglich finden jetzt Vorpoſtengefechte ſtatt die zumeiſt aber
ziemlich unbedeutender Natur ſind Jm ganzen ſollen die
Japaner bei Mukden 300,000 Mann verſammelt haben die
wieder vom Marſchall Oyama befehligt werden unter dem
die Generale Kuroki Nodzu und Oka ſtehen und zwar
befehligt Kuroki den rechten Oka den linken Flügel und
Nodzu das Zentrum Die Front der Japaner erſtreckt ſich
auf ungefähr 20 deutſche Meilen die Stärke der drei Armeen
iſt ungefähr dieſelbe wie bei Liaujang

Vor Port Arthur dauern die Kämpfe mit der gleichen
bisher geführten Erbitterung fort aber trotz der gewaltigen
Anſtrengungen der Japaner iſt es ihnen nicht gelungen
einen entſcheidenden Erfolg zu erringen auch wenn in den
letzten Tagen einige Außenforts in ihre Hände gefallen
ſind Den in Japan Zurückgebliebenen geht die Sache
ſchon ohnehin lange nicht ſchnell genug und war
man früher vielleicht zu optimiſtiſch geſinnt ſo hat
man ſich jetzt der denkbar peſſimiſtiſchen Anſicht in die Arme
geworfen Eine in Tokio erſcheinende Zeitung hat ſogar
geglaubt dem japaniſchen Oberkommandanten vor Port
Arbeit aus Elfenbein Schildpatt Perlmutter zarteſte Aus
führung aus Holzſchnitzereien und Jntarſien die Fächer
blätter aus Schwanenhaut d h ganz feinem Leder die
einen leiſen Duft aushauchen vor allem Malereien auf den
Fächerfeldern ſind nun ſehr häufig Für den unruhigen
kapriziöſen Rokokogeiſt ſind das pikante Fächerſpiel die leb
haften verführeriſchen Bewegungen die dieſe raſchen Schläge
dieſes nervöſe Fächeln hervorrufen das Schaffen einer
Fächerſprache in der man deutlicher als in Worten galanteAbenteuer erzählen konnte direkt Ausdruck ſeines ganzen

Stiles und ſo iſt denn hier der Höhepunkt in der Ver
wendung des Fächers erreicht der zu der engen Korſage
und den hohen Stöckelſchuhen der Rokokodame notwendig
hinzugehört Seltſame Figuren Windungen Schnörkel und
Arabesken umſpielen das Geſtell des Fächers Schmetterlinge
wiegen ſich und kleine Amoretten und auch auf dem Fächer
tritt dann an die Stelle dieſes luſtigen Spieles die rühr
ſelige Weichheit der WertherZeit Kameen und Medaillons
täuſchen eine griechiſche Einfachheit vor Fächer gibt es auf
denen die berüchtigten Aſſignaten aufgeklebt ſind Bilder be
rühmter Männer wie Friedrichs des Großen und Napoleons
rekapitulieren Geſchichte bis dann die Biedermaierzeit die
Periode der gemütlich bürgerlichen Behäbigkeit mit dem
leichten loſen Fächer nichts mehr anzufangen weiß und
Rad und Faltfächer endlich auch die kleinen blatlartigen
Stielfächerchen begräbt

Erſt nach 1850 kommt der Fächer wieder in Aufnahme
und auch jetzt wird vor allem auf Ausſchmückung des Feldes
durch Künſtlerhand Wert gelegt Schon ſeit dem Rokoko
waren es mehr die Malereien als die eigentliche Geſtalt und
Form des Fächers in denen der künſtleriſche Geiſt zum
Ausdruck kam Die großen Kleinmeiſter des Rokoko die
Radierer und Zeichner halten viele ihrer wundervollſten
Entwürfe auf dem Fächer hingezaubert und ſo haben auch
namhafte Künſtler des 19 Jahrhunderts Fächer aus
geſchmückt So hat z B Ludwig Paſſini eine ſeiner rei
zendſten italieniſchen Volksſzenen in duftiger Aquarellmanier
auf einen Fächer komponiert Paul Meyerheim viele ſeiner
geiſtvollen Einfälle zu Fächerentwürfen verwandt ja unter
all den Putten Schmetterlingen Blumen und Märchen
geſchichten findet ſich ſogar eine reizende Jdylle Max Lieber
manns von höchſter zeichneriſcher Feinheit und ein wunder
voller Farbentraum Franz Skarbinas 4



Arthur dem General Nogi anzuraten die angenehme
rn des Harakiri an ſich vorzunehmen Anuſrichtige

emütsmenſchen dieſe japaniſchen Journaliſten
Wie ſehr Rußland entſchloſſen iſt den Krieg mit aller

Kraft weiter zu führen zeigt der Erlaß des Zaren in dem
eine Neuorganiſation der Feldarmee angeordnet
wird Eine zweite Mandſchureiarmee ſoll gebildet werdenzu deren Beſeblshaber General Gripenberg auserſehen

worden iſt Dadurch würde Kuropatkins Tätigkeit eine er
hebliche Einſchränkung erfahren Denn nach einer Zwei
teilung der Armee wird er auch wenn bis dahin noch ver
ſchiedene Armeekorps in der Mandſchurei eintreffen
jedenfalls über eine geringere Streitmacht verfügen wie
bisher Ueber den Zeitpunkt der Uebernahme des
Kommandos durch Gripenberg iſt in dem kaiſerlichen Hand
ſchreiben nichts enthalten Vorläufig exiſtiert daher die
zweite Armee nur auf dem Papier Nach früheren Er
fahrungen aber wird es wahrſcheinlich noch Monate dauern
bis ſie kampfbereit auf dem Kriegsſchauplatz ſteht ſo daß
Gripenberg wenn man nicht etwa ſofort einen beträchtlichen
Teil der ſetzigen Feldarmee von Kuropatkins Kommando
loslöſt ſchwerlich noch in dieſem Jahre in Aktion treten
wird

Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Aus Pillnitz wird vom 30 September berichtet Der
König von Sachſen hat heute nachmittag eine halbſtündige
Wagenausfahrt unternommen Der Mittagsappetit war be
friedigend

Die Beiſetzung des Grafregenten Ernſt fand am
Donnerstag Nachmittag in Detmold nach einer Tranerfeier ſtatt
Die Straßen durch welche ſich der Trauerzug bewegte waren
mit Tannen eingefaßt und mit Tannenreiſfern beſtreut Die
Häuſer hatten ſchwarz geflaggt Die Kriegervereine des Landes
bildeten Spolier An den Seiten der Straßen ſtanden bis zum
Mauſolenm Tanuſende von Perſonen in ernſter Stimmung An
der Feier in der Schloßkapelle nahmen außer den Kindern und
Brüdern des verſtorbenen Regenten und deren Gemahlinnen
Prinz Ernſt von Sachſen Meiningen Prinz Chlodwig von
Heſſen und Fürſt zu Salm Salm teil Generalſuperintendent
Weſſel hielt eine ergreifende Rede unter Zugrundelegung der
Schriftpporte Römer 8 Vers 38 und 39 und anſchließend an den
Wahlſpkuch des Regenten Mögen mich die Menſchen kränken
und auf mein Verderben denken Sind ſie mir ohn Urſach
feind Gott im Himmel iſt mein Freund Nach Beendigung
der Feier ſetzte ſich der Trauerzug in Bewegung Hinter dem
von ſechs Pferden gezogenen Trauerwagen ſchritten zunächſt die
drei Söhne des Regenten ſodann die übrigen anweſenden Fürſt
lichkeiten die Abgeſandten fremder Höfe das Gefolge Vertreter
der Wiſſenſchaft darunter Prof Dr Kahl Berlin und zahl
reiche andere Perſönlichkeiten aus Stadt und Land Der Typhus
gefahr wegen fehlten die in der Senne untergebrachten Mann
ſchaften des Detmolder Jnfanteriebatagillons und die Schulen außer
der Prima des Gymnaſiums Nach dem Eintreffen des Zuges
erfolgte die Beifetzung im fürſtlichen Mauſoleum wo eine kurze
Feier ſtattfand

Der Reichsanzeiger ſchreibt Der am 26 Sept
verſtorbene Regent des Fürſtentums Lippe Graf Ernſt zur
Lippe Bieſterfeld hat ſich in der Regierung des Fürſten
tums die er auf Grund eines unter dem Vorſitz des verewigten
Königs Albert von Sachſen abgegebenen Schiedsſpruches aus
übte innerhalb des lippiſchen Landes und darüber hinaus
perſönliche Sympathien erworben die ſeinem Namen ein gutes
Andenken ſichern

Aus Roſtock wird vom 30 September gemeldet Die
Großherzogin Witwe Anaſtaſia und die Herzogin Cecilie
ſind nach Baden Baden abgereiſt

Prinz Rupprecht von Bayern iſt nach Karlsbad zum
Kurgebrauch abgereiſt

Der Staatsanzeiger meldet Der König hat geruht dem
Profeſſor und Geh Medizinalrat Robert Koch die nach
geſuchte Entlaſſung aus ſeinem Amt als Direktor des Jn
ſtituts für Jnfektionskrankheiten mit Penſion zu erteilen

TZTA

Ans Südweſtafrika
Mit dem Dampfer Ernſt Wörmann iſt am Freitag Abend

ein Truppentransport von Hamburg nach Südweſt
afrika beſtehend aus 18 Offizieren und 386 Mann abgegangen

Politiſches

Jn Sachen Lippe ſchreibt die Köln Ztg offenbar
oſſiziös

Die Annahme daß der Bundesrat ſich ſofort mit der Frage
der lippiſchen Regentſchaft zu beſchäftigen haben werde wird
mehrfach als unzutreffend bezeichnet vielmehr die Anſicht aus
geſprochen daß ein Eingreifen des Bundesrates erſt dann zu
erfolgen haben werde wenn der Graf Regent einen neuen
Bevollmächtigten zum Bundesrat ernennen und dem Bundesrat
namhaft machen wird Dann muß natürlich die Legitimation
des Auftraggebers um ſo mehr geprüft werden als die
ſchaumburg lippiſche Linie Proteſt gegen den Uebergang der
Regentſchaft auf den Sohn des verſtorbenen Graf Regenten
erhoben hat

Volkswirtſchaftliches
Der Veſuch den kürzlich die Dir ektoren großer

deutſcher Schiffsbauwerften und Schiffahrtsgeſell
ſchaften dem Reichskanzler in Homburg abſtatteten
bing wie in unterrichteten Kreiſen angenommen wird mit der
Frage der Bildung von Schiffahrts Truſts des Verkaufs von
deutſchen Schiffen an auswärtige Mächte und anderen Angelegen
heiten zuſammen die durch die oſtaſiatiſchen Dinge in den Vorder
grund des Jntereſſes traten

Nach einer Privatmeldung der Frankf Ztg aus
Bukareſt iſt der deutſch rumäniſche Handelsvertrag
am Donnerstag abgeſchloſſen worden

Kirche und Schule

Die XI allgem ev luth Konferenz in Roſtock
trug einen faſt internationalen Charakter Am Diens
tag fand in der Marienkirche öffentlicher Gemeindeabend ſtatt
in dem Paſtor Schaffner aus St Denis bei Paris in fran
zöſiſcher Sprache und Paſtor Jan oska aus Lipts in Ungarn
über die Arbeiten und Leiden ihrer heimiſchen Kirchen berichteten
Am Mittwoch ſprach Prof D Späth aus Philadelphia Nord
amerika über die internationale Bedeutung des luth Bekennt
niſſes Am letzten Konferenztag referierte Gymnaſial Profeſſor
Boeckh ans Augsburg über den Religionsnnterricht in den
höheren Lehranſtalten und Biſchof D Pr Ullman aus
Strengnäs Schweden über die Bedeutung und Wichtigkeit des
Gebetes bei der jetzigen Lage der ev luth Kirche

Heer und Flotte
Die Tochter des Generals v Kretſchmann Lily Braun

ſchreibt nachdem kürzlich das Gericht in Mainz feſtgeſtellt hat
daß die ine des heſſiſchen Kontingents nicht zutreffen
die der General in ſeinen Memoiren erhoben hatte

Jch werde um das Andenken meines Vaters zu ſchützen
demnächſt ausführlich darſtellen welche Tatſachen meinen
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Vater zu ſeinen Mitteilungen veranlaßt haben Es wird ſich
erweiſen daß alle Vorgänge ſich mit geringfügigen Modifika
tionen ſo ab geſpielt haben wie mein Vater ſie erzählt
und daß in Sens und in den dieſen Ort ſpäter paſſierenden
Truppenteilen die allerdings irrige Anſchauung ver
breitet wurde dieſe Handlungen fielen den Heſſen zur Laſt
während ſie in Wahrheit einem anderen Kontingent
re ſind Die objektive Unrichtigkeit in den Angaben
meines Vaters wird dadurch vollkommen erklärt

Verwaltung und Rechtspflene
Aus der neuen Eiſenbahn Bau und Verkehrs

ordnung ſind die Abſchnitte über Bahnbau und Bahnbetrieb
intereſſant die eine Reihe neuer die Sicherheit im Eiſen
bahnweſen betreffender Vorſchriften enthalten Ver
ſchiedene bisher nur für Hauptbahnen gültige Beſtimmungen
wurden gquf die Nebenbahnen ausgedehnt weggelaſſen ſind von
den älteren Vorſchriften alle diejenigen die mehr den Charakter
von Ansſührungsbeſtimmungen trugen und deshalb in die
Dienſtanweiſungen der einzelnen Beamtenklaſſen gehören wie
auch ſolche Vorſchriften die nur allgemein anerkannte Regeln
der Bau und Maſchineningenieurwiſſenſchaft enthielten Von
Intereſſe wird es ſein daß für Hauptbahnzüge unter beſonders
günſtigen Verhältniſſen künftig eine größere als die bisher ge
ſtattete Höchſtgeſchwindigkeit von 100 km in der Stunde
zugelaſſen werden kann und daß als Höchſtgeſchwindigkeit auf
Nebenbahnen ſtatt bisher 40 km unter gewiſſen Bedingungen
50 km in der Stunde ſlatthaſt ſein ſollen Auch mag erwähnt
werden daß in Zukunft Perſonenbahnſteige in einer Höhe
von 0,76 m über Schienenoberkante allgemein zuläſſig ſein werden
während bisher als größte Höhe 0,38 m vorgeſchrieben waren
und daß die alte Vorſchriſt wonach der Abfahrt eines jeden
Zuges ein Achtungsſignal vorergehen muß geſtrichen
worden iſt um das für das Publikum läſtige Pfeifen der
Lokomotiven möglichſt einſchränken zu können Bei der Be
arbeitung der neuen Ordnung wurde auf eine ſcharfe leichtver
ſtändliche Faſſung großer Wert gelegt

Von einer die Preſſe intereſſierenden Reichs
gerichtsent ſcheidung weiß die Oſtſee Ztg zu berichten
Vor längerer Zeit ging durch die Preſſe die Nachricht von Un
regelmäßigkeiten die ein Bücherreviſor K in dem pommerſchen
Städtchen Maſſow in der Stadtkaſſe feſtgeſtellt haben wollte
Ein Stettiner Blatt brachte die Notiz mit dem Hinzufügen es
werde intereſſant ſein zu hören was die maßgebenden Perſonen
hierzu ſagen würden Ein anderer Bücherreviſor ſtellte ſpäter
feſt daß die angeblichen Unregelmäßigkeiten tatſächlich nicht
vorhanden ſeien Auf die Kiage des Bürgermeiſters und des
Stadtrendanten erfolgte die Vernrteilung des Redakteurs wegen
Verbreitung nicht erweislich wahrer Tatſachen Das Rieichs
gericht verwarf die eingelegte Reviſion Es ließ den Ein
wand daß nur behauptet worden ſei der Bücherreviſor K
habe Unregelmäßigkeiten entdeckt und dieſe Tatſache ſei er
weislich wahr nicht gelten Dabei handelte es ſich wie hervor
gehoben zu werden verdient nicht um die Wiedergabe eines
Gerüchts ſondern um die notoriſche Tatſache daß der Bücher
reviſor Unregelmäßigkeiten in der Stadikaſſe entdeckt zu haben
glaubte Wenn der Bücherreviſor damit im Jrrtum war ſo
traf das ihn aber dürfte von Rechts wegen nicht den Redikteur
treffen der in gutem Glauben die irrtümliche Feſtſtellung
weiter gab Die Entſcheidung hat prinzipielle Bedeutung
Man nebme z B den Fall an daß die Staatsanwaltſchaft
gegen irgendwen eine Anklage erhebt die gerichtliche Ver
handlung erweiſt ſeine völlige Unſchuld ſo würde nach der
vorliegenden Entſcheidung die Konſequenz ſein daß die Re
dakteure ſämtlicher Zeitungen die dieſe Mitteilung über die
Erhebung der Anklage gebracht haben wegen Beleidigung zu
beſtrafen wären weil die in der Anklage aufgeſtellte Be
hanptung ſich nachträglich als nicht erweislich wahr heraus
geſtellt hat Derartige Konfequenzen ſcheinen bei dem Reichs
in tchcovrren nicht in Berückſichtigung gezogen worden zu

ein

Koloniales
Die völlige Unkenntnis der Stimmung unter

den Herero mit der ſich Gouverneur Leutwein hat von
dem Aufſtand überraſchen laſſen iſt ſchon oft Gegenſtand von
Preßerörterungen geweſen Ein Hauptgrund war die Un
kenntnis der Landesſprachen in der Beamtenſchaft der Kolonie
Die Kolon Zeitſchrift ſtellt von neuem feſt daß Leutwein
völlig im Unklaren über die Situation war und ſchreibt
darüber

Der Gouverneur erklärt daß er lediglich im Jahre
1902,03 der Anſicht geweſen ſei man könne lediglich mit einem
Spazierſtock bewaffnet ſicherer durch das Schutzgebiet kommen
als durch den Tiergarten zn Berlin Darüber daß der Gou
verneur vier Wochen vor Ausbruch des Auſſtandes
noch der gleichen Anſicht war erfahren wir folgendes Der
Farmer Schlettwein reiſte gegen Ende Dezember 1903 kurz
vor Ausbruch des Auſſtandes nachdem die Bildung von Ein
geborenen Kompagnien befohlen war nach Windhuk um da
gegen beim Gouvernement vorſtellig zu werden Auf die
Worte Sie bringen unſer aller Leben und Beſitz durch
dieſe Maßregel in Gefahr erwiderte der Gouverneur Daß
Sie mir derartiges ſagen wundert mich ſehr denn Sie kennen
die Herero ebenſo gut wie ich und wiſſen daß ſie mit Freuden
auf ſhre Brüder ſchießen werden wenn es verlangt wird Jm
übrigen werden Sie durch ihre Vorſtellung nichts mehr ändern
denn die Bildung der Eingeborenen Kompagnien iſt beſchloſſene
Sache Durch dieſe Aeußerung gibt der Gouverneur ſelbſt zu
daß er bis zum letzten Augenblick die Eingeborenen verkannte
was nach Anſicht der Anſiedlerabordnung den Auſſtand herbei
geführt hat Gouverneur Leutwein beſtreitet ferner daß
ein Deutſcher im engliſchen Südafrika der ſich in
Denutſch Südweſtafrika anſiedeln wollte auf eine Zu
ſchrift einfach von dem Gouverneur den Beſcheid erhalten
habe Wir garantieren Jhnen Leben und Eigen
un im Schutzgebiet mit Ausnahme des Ovambolandes
Demgegenüber erklärt die Kol Zeitſchrift daß ein ſolcher
Beſcheid vom Oberrichter Richter als dem damaligen Ver
treter des Gouvernenrs Lentwein ergangeny iſt Der Beweis

Vorlegung des Originals erbracht
werden

Auskand
Der Krieg in Oſtinſien

Kuropatkin und die europäiſche Preſſe
Nach einer Meldung des B A aus Petersburg wurde

vor der Abreiſe des Zaren näch Odeſſa unter deſſen Vorſitz ein
großer Kriegsrat abgehalten in dem Alexejews Heim
berufung und Kuropatkins Ernennung zum oberſten
Armeechef beſchloſſen wurde General Bilderling ſoll in
Würdigung ſeiner bei Lianjang bewährten Tüchtigteit das
Kommando der erſten Armee übernehmen Kuropatkin aber ſoll
Gripenberg bei der Organiſation der zweiten Armee deren
General Quartiermeiſter Schwank demnächſt in Charbin dem
künftigen Hauptquartier Kuropatkins eintrifft weſentlich unter
ſtützen Der Umſchlag der Stimmung zugunſten Kuropatkins
kommt teilweiſe auf Rechnung der ihm in der öffentlichen
Meinung Europas gezollten Anerkennung DerBarx hatte vor ſeiner Entſchließung die Berichte der großen

deutſchen und engliſchen Blätter über Liaujang geleſen und mit
ruſſiſchen Autoritäten in allen Einzelheiten durchgeſprochen

Sonſtige Meldungen
Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur erfährt aus Charbin

daß in den letzten Tagen keine beſonderen Ver
änderungen bei der Armee vorgekommen ſeien faſt täglich
finde Geplänkel ſtatt Dieſer Tage habe die ruſſiſche Kavallerie
wei feindliche Patrouillen zerſtreut und den Japanern ſehr viel
ieh ſortgenommen
Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet aus Charbin

vom 30 Sept Die Hauptkräfte der japaniſchen Armee
die im Süden der Zweigbahn an den Jantaigruben ver
ſammelt ſind ſchieben ſich langſam in öſtlicher Richtung
vor Auf der weſtlichen Front im Liagotohetal hält ein be
deutendes feindliches Detachement Sigobeikhe beſetzt Nördlich
ar i nnis iſt die Anweſenheit von Japanern nicht feſt
geſtellt

Aus Ti,chifu meldet das Reuterſche Bureau vom
30 Sept Chineſen die Port Arthur am 27 d M verlaſſen
haben beſtätigten die Meldungen daß der letzte Sturm auf Port
Arthur nur eine Wiederholung der früheren Angriffe geweſen
ſei die Japaner ſeien mutig in die ruſſiſchen Stellungen ein
gedrungen aber ſie hätten ſich wegen des Feners aus den großen
Forts darin nicht halten können

Kaiſer Nikolaus iſt am Freitag Nachmittag in Be
gleitung des Großfürſten Michael in Odeſſa eingetroffen um
eine Parade über die Truppen welche nach Oſtaſien gehen
abzuhalten und hat nach einem Aufenthalt von zwei Stunden
ſeine Reiſe fortgeſetzt

Oeſterreich Nugarn
Der König von Rumänien erteilte geſte vormittog in

Wien Andienzen und empfing u a den deutſchen Bot
ſchafter Grafen von Wedel Nachmittags empfing der
König den Miniſter des Aeußern Grafen Gdluchowski der länger
als eine Stunde beim König verweilte

Der König von Rumänien ſtattete nach der Hoftafel am
Donnerstag im Schloſſe Schönbrunn dem Miniſter des Aeußern
Grafen Goluchowskhy einen längeren Beſuch ab

Frankreich
Präſident Loubet iſt am Donnerstag vormittag in Paris

wieder eingetroffen

Jtalien
Die Tribunga weiſt auf die Unrichtigkeit verſchiedener

Vermutungen der Preſſe über die Zuſammenkunft Gio
littis mit dem Grafen Bülow hin und erklärt die der
Times aus Berlin telegraphierte Meldung für unbegrün

e t daß Giolitti den Grafen Bülow beſucht habe um mit
Deutſchland eine für die beabſichtigte Verſtaatlichung und Be
triebsübernahme der Eiſenbahnen notwendige Anleihe ab
zuſchließen Das Blatt ſagt jene Nachricht ſei unbegründet
weil das gegenwärtige italieniſche Kabinett in der Lage ſei die
geſchäftlichen Abwicklungen der Bahnen und die Betiiebs
übernahme derſelben ohne Emiſſion einer inneren Anleihe und
ohne Zuhilfenahme eines auswärtigen Kredits in die Wege zu
jeiten

Nuſtland
Donnerstag abend iſt in Odeſſa eine zur Begrüßung des

Kaiſers yon Rußland vom Fürſten von Bulgarien entſandte
Abordnung eingetroffen beſtehend aus einem Oberſten und
einem Leutnant

Türkei
Die von den Blättern gebrachte Nachricht daß die ruſſiſche

Schwarzemeerflotte nächtlicherweile aus Sewaſtopol aus
gelaufen ſei wird in türkiſchen und anderen Kreiſen be
zweifelt oder dazu bemerkt daß es ſich um eine Seeübungs
fahrt handle

Eungliſche und deutſche kommunale
Verhüältniſſe

Ein Berliner Herr der der Entwicklung unſeres Städteweſens
ein gewiſſes Jntereſſe entgegenbringt hat ſich über einige Ein
drücke die er von einem gelegentlichen Aufenthalt in London
vor kurzem mitgebracht einem unſerer Mitarbeiter gegenüber
ausgeſprochen Seine Ausführungen dürften in Anbetracht der
erwarteten Denkſchrift des Miniſters v Hammerſtein über die
kommunalen Verhältniſſe in London und Paris von beſonderem
Jntereſſe ſein

Der Unterſchied in der Organlſation unſerer Gemein
weſen und der ienſeits des Kanals iſt ſo radikal daß der
Miniſter des Jnnern kaum irgend etwas unmittelbar von drüben
wird herübernehmen können Es laſſen ſich kaum größere
Gegenſätze denken als das eounneil einer Gemeinde drüben
und Magiſtrat und Stadtverordnetenverſammlung einer preußi
ſchen Stadt Die Leute drüben die Ziele die ſie verfolgen das
Verhältnis zur Aufſichtsbehörde die Machtmittel die dieſer zur
Verfügung ſtehen alle ſind ſie ganz weſentlich anders als bei
uns Dabei fällt der Vergleich was Funktionieren und Erfolge
des Apparates anlangt in beiden Fällen firmiert er als Selbſt
verwaltung ganz entſchieden zu Gunſten der engliſchen Ein
richtungen aus Schade daß ſie ſich nach Deutſchland und ſpeziell

r Preußen ſo wie ſie ſind ganz und gar nicht übertragen
aſſen
Es geht dies nicht zunächſt weil die Leute drüben ganz

andere ſind als bei uns und weil ſie wie ſchon geſagt ganz
anderes wollen als unſere Kommunalpolitiker ihrer großen
Mehrheit nach Dem Engländer iſt es in Fleiſch und Blut
übergegangen daß die Stätte Politik zu treiben das
Parlament iſt Politik und politiſche Gegenſätze in die
Gemeinde hineinzutragen würde jeder einzelne für unfair
eines Gentleman nicht würdig gewiſſermaßen als Pflicht
vergeſſenheit und Vertrauensbruch anſehen Nicht
Politiker werden zu conncillors zu Stadträten gewäghlt
ſondern praktiſche auf irgend einem Gebiet der ſtädtiſchen Ver
waltung durch ihren Beruf uſw mit beſonderer Sachkenntnis
begabte Perſonen Wer erſt einmal gewählt worden iſt wird
immer und immer wieder gewählt ſo lange ſein bürgerlicher
Wandel nicht zu Bedenken Anlaß gibt oder er was aber nicht
vorkommt in der Ausübung ſeiner Funktionen es an Sorgfalt
und Gewiſſenhaftigkeit fehlen läßt Denn der Engländer be
trachtet es als Ehrenſache eine Verpflichtung ein Amt nur dann
zu übernehmen wenn er ſich beiden gewachſen fühlt und ihnen
voll Rechnung zu tragen gewillt iſt Klugredner die bei der
eigentlichen Arbeit nicht mittun eitle Herren die mit dem Titel
als couneitlor oder alderman paradieren ohne ſich mit dem
Detail der Verwaltung befaſſen zu wollen finden keinen Zutritt
zur Obrigkeit einer engliſchen Stadt Reden zum Fenſter
hinaus kommen nicht vor es wird überhaupt wenig geredet
die Plenarſitzungen des ſtädtiſchen conneil ſind alles andere eher

e

liegt in den Deputationen in die ſämtliche Mitglieder des
conneils aufgeteilt werden Jeder kommt in diejenige Deputation
für deren Reſſort er ſeinen bürgerlichen Verhältniſſen nach am
Beſten vorbereitet iſt Dem Plenum des eouneils ſteht den Be
ſchlüſſen der einzelnen Deputationen gegenüber ein Kontroll und
Beſtätigungsrecht zu doch nur höchſt ſelten findet ſich Veran
laſſung zu einer Debatte oder zu Beanſtandungen Das Gros
der councillor ſagt ſich eben daß die Sachverſtändigen der Depu
tation ihren Kram viel beſſer verſtehen werden als die für das
jedesmalige Spezialgebiet nicht ſachverſtändigen Mitglieder der
anderen Deputationen Kein counveillor zweifelt am guten
Willen des anderen jeder weiß vaß der andere auf genau
daſſelbe Ziel hinarbeitet wie er ſelbſt Möglich iſt dies nat rlich

als ein Schanſtück dem beizuwohnen lohnend iſt Die Hauptarbeit
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nur wenn dies Ziel einzig und allein das Beſte der Stadt und
nicht in erſtee Linie oder auch nur nebenhei die Verwirklichung
irgend eines Parteiprogramms iſt Und das eounveil ent
ſcheidet in erſter und letzter Jnſtanz niemand iſt über ihm als
die Aufſichtsbehörde Es erledigt die große Mehrheit der bei
uns der Staatsverwaltung reſervierten Aufgaben ſorgt
für die Polizei beſorgt die Militärangelegenheiten die
Eiuſchätzungen und Aehnliches dieſer Art Alles erledigt
r und geräuſchlos

er engliſche Nationalcharakter iſt Vorausſetzungfür die Möglichkeit einer derartigen Organiſation Si geſtattet
die Verſtändigung einzelner councils zur gemeinſamen Erledigung
beſtimmter Angelegenheiten durch gemeinſchaftliche Tepu ſationen
Auf ſolcher Baſis beruht die kommunale Organiſation Lon
don s die ausgezeichnet arbeitet Und von der Uebertragung
dieſer Organiſation auf Berlin und Vororte zwecks Bildung
eines Groß Berlin iſt ja viel die Rede geweſen

Das council an ſich können wir in Rückſicht auf die Eigen
ſchaften des öffentlichen Lebens in Deutſchland noch für geraume
Zeit nicht nachmachen Aber eine Verſtändigung von Gemeinden
die über die Bildung von Zweckverbänden hinausginge wäre
allenfalls denkbar Soll ſie geſetzlich ermöglicht werden ſoll der
Staat ſie befördern ſo müßten ihm mutatis mitandis ähnliche
Machtmittel zur Verfügung ſtehen wie ſie in der Hand des
engliſchen öcal government Board ruhen Dieſe Machtmittel
ſind erhebliche wenn auch faſt nie Veranlaſſung eintritt ſie
anzuwenden Die Gemeindeverwaltungen unter einander haben
ihren Ehrgeiz eine Maßregelung würde jede von ihnen als eine
Blamage den andern gegenüber empfinden Die bloßgeſtellte
Gemeinde würde ſich nicht damtt entſchuldigen können daß der
Staat ſie ſchikaniere das local goverument ſchikaniert uns nicht
alſo wird es euch wohl auch nicht ſchikanieren Euch geſchieht was
ihr verdient habt würde die Antwort lauten

Die Mittel durch die das Gouvernment eine widerſpenſtige
Gemeinde gefügig machen könnte ſind ſehr einfach Es kann
zunächſt den Richter requirieren um durch deſſen Spruch z B
den Erlaß irgend eines vom Geſetze Gebotenen oder im all
gemeinen Stagatsintereſſe notwendigen Statuts zu erzwingen
Es kann der Gemeinde die Staatszuſchüſſe zu den Koſten
ihrer Verwaltung ſperren dieſe Zuſchüſſe ſtellen gewiſſer
maßen eine Entſchädigung für die Unterhaltung des für
nicht rein kommunale Zwecke notwendigen Beamten
apparats dar Er hat ſchließlich weitgehende Befugniſſe zur
Einſetzung von Regierungskommiſſaren Aber die An
wendung aller dieſer Zwangsmaßregeln wird nur ſelten not
wendig kanm daß es zu einem drohenden Hinweis auf ſie
kommt Neben dem in den Gemeinden herrſchenden geſunden
Sinn genügt ihre Zuläſſigkeit ruhiges und ſachgemäßes
Funktionieren der Gemeindeverwaltungen zu verbürgen

Unſere Staatsbehörden haben nicht annähernd die
Möglichkeit die Abwicklung der Gemeindegeſchäfte in den all
gemeinen Staatsintereſſen entſprechenden Bahnen zu halten wie
die engliſchen Hierin vor allem würde vorausſichtlich ein Wandel
eintreten müſſen wollte man unſere ſtädtiſchen Organiſationen
früher oder ſpäter auf eine moderne Baſis ſtellen die das
in England erreichte Jdeal in unſeren Verhältniſſen entſprechender
Abänderung auch uns zugänglich machen könnte

Gerichtsverhandlungen
Das Schwuürgericht des Landgerichts II Berlin bejahte

in der Verhandlung vom Freitag die Schuldfrage des Steine
trägers Jopp der angeklagt war am 14 Mai auf der Chauſſee
am Spandauer Schiffahrtskanal den Kutſcher Oito Schemel
beraubt und ermordet zu haben Jopp wurde zum Tode
verurteilt

Vor der 9 Berliner Strafkammer hatte ſich die Haus
dienerehefrau Joſepha Paris zu verantworten Sie erzählte dem
Gerichtshof unter Tränen daß ſie ſeit fünf Jahren verheiratet
ſei Jn den erſten Jahren ſei die Ehe glücklich geweſen als
dann aber die Nachkommenſchaft die ihr Mann ſehnlichſt er
wünſchte ausgeblieben ſei habe ſich das Zuſammenleben ſehr
unfreundlich geſtaltet Jhr Mann habe ihr die Schuld daran
zugeſchrieben daß ſein Wunſch nicht in Erfüllung ging bis
weilen habe ſie ſogar Prügel bekommen Durch Vermittelung
einer Geſindevermieterin erhielt Frau Paris von einem armen
Mädchen ein wenige Tage alies Kind verſprach es zu pflegen
als wenn es ihr eigenes ſei und ſchenkte der Mutter 10 M Als
der Ehemann Paris am Abend des 27 April nach Hauſe kam
trat ihm ſeine Schwägerin auf den Zehen entgegen und wies
auf die Schlafkammer Dort liege ſeine Ehefrau die vor kurzem
ein kleines Mädchen bekommen habe Paris war voller Freude
am folgenden Morgen begab er ſich ſtolz nach dem Standesamt
und meldete ſein Töchterchen auf den Namen Martha Paris an
Es vergingen Monate bis die Täuſchung ans Tageslicht kam
Die Behörde erhielt Kenntnis davon durch den Ehemann der
Mitangeklagten Recklau welcher ſich inzwiſchen mit ſeiner Frau
entzweit hatte Der Gerichtshof verurteilte Frau Paris zu drei
Tagen Frau Recklau zu einem Tag Gefängnis Der Vorſitzende
riet den Verurteilten die Gnade des Kaiſers anzurufen

Redakteur Schweynert gen Leo Holly vom Reſi
denzboten in Oldenburg deſſen Verhaftung in Erfurt
und ſchließliche Wiederfreilaſſung wir meldeten wurde wegen
Beleidigung des Staatsanwalts Rieſebier von der Strafkammer
in Oldenburg zu einem Monat Gefängnis vernrteilt
Eine weitere Beleidigungsklage die der Major Auer von Herren
kirchen gegen Schweynert anhängig gemacht hatte wurde vertagt
und ein neuer Termin auf den 19 Nov er anberaumt

Zwei Soldatenſchinder der Sergeant Kreven und
der Feldwebel Stolze vom 29 Regiment in Trier wurden nach
zweitägiger öffentlicher Kriegsgerichtsſitzung zu der 160 Zeugen
geladen waren wegen Soldatenmißhandlung zuvier Monaten Gefängnis bezw zu vierzehn Tagen
gelindem Arreſt verurteilt

Von der Strafkammer in Stade wurden wegen Heraus
forderung zum Zweikampf mit tödlichen Waffen und wegen
Ueberbringung der Herausforderung Dr med Vieth aus Horne
burg und Medizinalrat Or med Stille aus Stade veruürteilt
Dr Vieth erhielt einen Monat Medizinalrat Stille einen
Tag Feſtungshaft Der geforderte Dr Maaß aus Horne
burg hatte das angetragene Duell abgelehnt und Anzeige bei der
Staatsanwaltſchaft erſtattet Urſache der Forderung war eine
von Dr Maaß gemachte Aeußerung Dr Vieth hätte ſich des
unlauteren Wettbewerbes ſchuldig gemacht

Provinzialnachrichten
Weißenfels 30 Sept Selbſtmord Am Dienstag

wurde der 23 Jahre alte Hugo Rößler von hier zuletzt in der
Schuhfabrik von H Holze bdeſchäſtigt hinter dem Morusſchen
Garten in Markwerben erſchoſſen aufgefunden Rößler wollte
ſich am Sonnabend 1 verheirgten Der Grund zu dem
Selbſtmord iſt den Eltern ſowohl als auch der Braut ein Rätſel
Rößler galt ein ruhiger und beſcheidener junger Mann

Stößen 30 Sept Jn der geſtrigen Stadtver
ordneten Verſammlung wurde der Veſcheid der königl
Regierung über die Bauanleihe bekanntgegeben und beſchlvſſen
das Kapital der Kreisſparkaſſe zu entleihen mit 4 Prozent zu
verzinſen und mit 1,1 Prozent zu amortiſieren Der Magiſtrats
Aſſeſſor Gutsbeſitzer Th Körner iſt beſtätigt worden Die
neue Schulſtraße ſoll erhöht und der Teich mit Umfaſſungs
mauner und Säulennmfriedigung eingeſchloſſen werden Der
Entwurf eines Ortsſtatuts wird in Ausſicht geſtellt und die
d des Verkaufs von ſtädtiſchem Areal einer Kommiſſion überwieſen

Sepl Als Leiche in der WipperJ Oberwicderſtedt 30
aufgefunden wyrde beute morgen die elwa 40jährige Ehefrau
des BureauAſſiſtenten K Kober von hier Da ſich am Wipper
ufer ein Koberſcher Waſſereimer vorfand ſo iſt anzunehmen daß
Fiqu K infolge eines plötzlichen Schwindelanfalles in die Wipper
gefallen iſt und ihren Tod gefunden hat

Eibingerode 0 Sept Ein trauriges Schickſal hat
die hieſige Familie Krüger betroffen Nachdem zuerſt der Feilen
haner Ernſt Krüger hier am Hartenberg beim Wildern ab
gefaßt war wurde nach kurzer Zeit die berüchtigte Diebes
höhle hinter dem Amte entdeckt und gleich darauf amtlicher
ſeits unvorſichtigerweiſe vorzeitig ausgenommen Einige Tage
ſpäter wurden die Brüder Feilenhaner Ernſt und Otto Krüger
wegen Sittlichkeitsverbrechen verhaftet Während Ernſt
Krüger ſich im hieſigen Amtsgebäude an einem Fenſterhaken
erhängte wurde Otto Krüger tagsdarauf dem Wernigeröder
Amtlsgerichtsgefängnis zugeführt Otto Krüger wurde indes frei
geſprochen Das Feilenhauermeiſter Krügerſche Ehepaar ver
kaufte infolge der vielen unliebſamen Verdächtigungen Haus
Mobilien c und verzog von hier t traf die überraſchende
Nachricht ein daß in den letzten Tagen die beiden anderen
Brüder Hermann und Karl Krüger in Berlin durch Mord und
Selbſtmord endeten Wie ſchon mitgeteilt erſchoß nämlich
der Schloſſergeſelle Krüger am Sonnabend ſeinen als Meiſter
mit ihm in einer Berliner Feilenhauerfabrik arbeitenden Bruder
aus Mißgunſt er ſelbſt erſchoß ſich Sonntag abend in Franzöſiſch
Buchholz Nunmehr ſcheint es als wenn die Angelegenheit der
ſog Diebeshöhle in Rauch aufgehen ſoll

Güſten 30 Sept Die Rübenernte hat begonnen
und die Zuckerfabriken der Umgebung ſind fleißig bei der Arbeit
Wenn die Rüben in der Qualität gegen das Vorjahr ſehr zurück
ſind ſo iſt doch der Zuckergehalt der Rüben in dieſem Jahre um
4 Proz höher

4 Nienburg 30 Sept Tot aufgefunden Die beimGaſtwirt Allrich hier bedienſtet geweſene Emma Adler die ſeit
ca 8 Tagen ſpurlos verſchwunden war iſt jetzt als Leiche aus
der Saale gezogen worden Grund zum Selbſtmord ſollen ſitt
liche Verfehlungen ſein

Dresden 30 Sept Jn einem Aufall geiſtiger Zer
rüttung zertrümmerte geſtern abend in der Johannſtadt ein
27 Jahre alter lediger Mann in der Küche ſeiner Mutter
ſämtliche Teller und ſonſtiges Küchengerät warf die brennende
Lampe vom Tiſche und uerte aus einem Revolver in der
Richtung nach ſeiner Mutter einen Schuß ab glücklicherweiſe
ohne dieſe zu treffen Darauf tötete er ſich durch einen Schuß
in die rechte Schläfe

Königſtein Kar Sachſen 29 Scpt Die Feſtung
Königſtein hat von heute an als Garniſon aufgehört zu be
ſtehen Das vom Jnfanterieregiment Nr 177 geſtellte Feſtungs
bataillon kommt zur Garniſon Dresden und die militäriſche
Beſatzung der alten Feſte wird in Zukunft nur noch aus einem
allmonatlich wechſelnden Wachkommando von 60 Mann der
Garniſonen Bautzen Kamenz und Zittan beſtehen Ueber die
freiwerdenden Kaſernements zu anderen Zwecken iſt noch nicht
verfügt worden

vermiſchtes
Priyzeffin Luiſe von Koburg Die Pariſer Nachricht Sani

tätsrat Hr Pierſon ſei wegen ungenügender Wahrung des
ärztlichen Berufsgeheimniſſes einer ehrengerichtlichen
Unterſuchung vor dem Ehrenrat des ärztlichen Bezirksvereins
Dresden unterworfen worden wird von der Chemnitzer Allgem
Ztg authentiſch dementiert Es könne dies ſchon um deswillen
nicht der Fall ſein weil Coswig als Sitz der Pierſonſchen Heil
anſtalt zum ärztlichen Bezirksvereine Meißen gehört deſſen Vor
ſitzender Medizinalrat Dr Erler iſt Daß eine Zitierung Dr
Pierſons vor das zuſtändige Ehrengericht überhaupt angängig
iſt unterliegt keinem Zweifel nach der ärztlichen Standes
ordnung kann dieſelbe jeder Arzt aber auch jeder Nichtarzt
beantragen Nach den Jnformatiouen des Chemnitzer Blattes
in Pariſer eingeweihten Kreiſen die Chbemnitzer
Allgemeine Zeitung hat ſich über die Koburgiſchen
Händel bisher ſehr gut unterrichtet gezeigt wird dort mit
großzer Hochachtung von dem echt väterlichen Verhalten des
greiſen Kaiſers Franz Joſef geſprochen von dem man zu wiſſen
glanbt daß er den Beſuch der Prinzeſſin Stefanie bei ihrer
Schweſter veranlaßt habe Auch in den Kreiſen der Pariſer ge
lehrten Welt beſonders der Aerzte Akademiker und Schriftſteller
ſpricht man es unverblümt aus von irgend einer erheblichen
geiſtigen Beeinträchtigung die eine Beſchränkung der perſönlichen
Freiheit geſchweige denn die Jnternierung in einer geſchloſſenen
Anſtalt rechtfertigen würde könne ſchlechterdings zurzeit nicht
die Rede ſein Der Wunſch die Vermögenskuratel aufzuheben
ſei gerechtfertigt Die notoriſch unglücklich verheiratete Frau
habe ſich ſeinerzeit vorübergehend in einem Erregungs
zuſtande befunden der ſicherlich nach einigen Monaten der
Ruhe einer geiſtigen Reaktion gewichen ſein würde

Verhafteter Mörder Der mutmaßliche Mörder des
Förſters Strempel aus Blumberg wurde Donnerstag in
der Perſon des 32 Jahre alten Hausdieners Joſef Bumme
lat feſtgenommen Bummelat war als Radfahrer in einer
Zigarrenhandlung in der Keibelſtraße zu Berlin angeſtellt
Er leugnete bei der Feſtnahme ſehr entſchieden und erklärte er
habe aber nicht gewildert ſondern ſich nur im Gelände umſehen
wollen um ſpäter Raubzeug zu jagen Das ſei ſeine Leiden
ſchaft Dieſe habe ihm auch ſeine beiden früheren Strafen ein
gebracht Neues Belaſtungsmaterial ergab eine Hausſuchung
die einen Radfahreranzug mit Mütze wie ihn die Zeugen be
ſchrieben zu Tage förderte und namentlich die Fußmeſſung
Die Kriminalpolizei hatte am Tatort Abdrücke der Fußſpuren
gemacht Jn dieſe paßten genau die Stiefel die Bummelat bei
ſeiner Verhaſtung trug ſehr genau auch die Sohle mit einem
Rieſter am Stiefel des rechten Fußes Jnfolgedeſſen behielt
man Bummelat in Gewahrſam Mit dem Automobil des Grafen
Arnim kamen dann die beiden Söhne des Erſchoſſenen hierher
und erklärten Bummelat mit aller Beſtimmtheit ins Geſicht daß
er der Täter ſei Sie bekundeten daß ſie während des Ring
kampfes auf den Wilderer eingeſchlagen hätten und es ergab
ſich daß Bummelat blaue Flecke von Schlägen am Körper hatte
Jm Laufe des Verhörs geſtand Bummelst endlich dem Kom
miſſar daß er der geſuchte Mann ſei O habe aber den Förſter
nicht erſchoſſen dieſer ſei vielmehr das Opfer eines unglück
lichen Zufalles geworden Während des Ringkampfes habe ein
Schlag von einem der Söhne des Förſters deſſen Gewehr um
das ſie gerungen hätten ſo getroffen daß es ſich entladen habe
Bei dieſer Behauptung bleibt Bummelat Die Leiche des
erſchoſſenen Förſters wurde zur Beerdigung nach Blumberg
gebracht Nach dem Ergebnis der Obduktion wurde der Tod
durch Verblutung infolge der Schußverletzung herbeigeführt
Das linke Bein war dem Schwerverwundeten im Krankenhauſe
abgenommen worden Nach einer ſpäteren Mitteilung hat
Bummelat nach längerer Verhandlung die Tat eingeräumt will
aber im Zuſtande der Notwehr gehandelt haben

Die Typhusepidemie in Detmvid Aus Detmold wird berichtet
Die beiden vom Reichsgeſundheitsamt hierher entſandten Autori
täten Geheimrat Koch und Profeſſor Beck hatten eine längere
Beſprechung mit hieſigen Aerzten und Vertretern der Bebörden
Nach Anſicht Kochs iſt die hier vielfach vertretene Annahme daß
die in der Ausführung begriffenen Kanaliſationsarbeiten als Ur
ſache der Typhuserkrankungen anzuſehen ſeien nicht richtig
vielmehr glaubt er auf Grund ſeiner Erfahrungen annehmen zu
müſſen daß die Seuche durch das Waſſer bervorgerufen iſt wenn
auch ſichere Anhaltspunkte für eine Verunreinigung des Leitungs

bei der Prüfung der an dem Rohrnetz ausgeſül
beſſerungen ergeben haben Am Mittwoch und D St
wurden 33 neue Fälle angemeldet 30 Perſonen ſind als ge
entlaſſen Geſtorben ſind 3 Perſonen Jetziger Kranke
ſtand 508

Die Verhaftung des Kontoriſten und Vorſtehers des Gehefm
bureaus der Germaniawerft in Kiel W hege ſt
iſt darum erfolgt weil er unter dem dringenden Verdacht ſteht
Konſtruktionspläne und Zeichnungen von Schiffsmodellen der
Germaniagwerft ſich widerrechtlich angeeignet und ſie gegen eine
üben Geldſumme einer anderen deutſchen Werft angeboten zu
aben
Eiſenbahnunſälle Am Donnerstag Abend entgleiſte zwiſchen

Promitten und Nautzken Zug 910 Perſonen ſind nicht verletzt
Die Strecke war abends wieder fahrbar Perſonenverkehr wird
durch Umſteigen aufrechterhalten

Jm Streite von einem Kameraden erftochen Der Zahlmeiſter
Aſpirant Schulze und der Oberjäger Perſecke vom 5 Jäger
bataillon in Hirſchberg nahmen am Mittwoch Abend mit mehreren
anderen Oberjägern an einer Abſchiedsfeier teil Auf dem Nach
hauſeweg entſtand zwiſchen den beiden die ſich vorher ſchon ge
hänſelt hatten ein ernſterer Streit Schulze gab Perſecke
ſchließlich ein paar Ohrfeigen Dieſer zog blank und brachte
Schulze mit dem Seitengewehr 2 Stiche bei von denen
der legte ſehr tief war und Schulze faſt ganz durchbohrte
Der Geſtochene ſtürzte zuſammen und wurde von Kameraden in
die Wohnung eines in der Nähe wohnenden Arztes gebracht
der im Verein mit dem ſchleunigſt herbeigerufenen Stabsarzt
dem Verletzten den Notverband anlegte Aber auch eine alsdann
im Krankenhauſe von den Aerzten vorgenommene Operation
konnte den Verletzten nicht retten am andern Tag gegen Mittag
erlöſte ihn der Tod von ſeinen Leiden

Eine vornehme Pariſer Dame verhaftet Madame Yvonne
de Moelly die einzige Tochter des ſeinerzeit vielgenannten
Reiſenden Henry de Mayréna der rechtmäßig den Königs
titel führte da ihn die Sedangs in Araukanien zum König
ausgerufen hatten wurde am Donnerstag in dem Augenblick
verhaftet als ſie vor ihrem Wohnhauſe in der Avenue Eylau
ihrer Equipage entſtieg Es handelt ſich um die Verun

in der Rue de la Paix
Beraubter Poſtwagen Jn dem Poſtwagen des Expreßzuges

Paris Havre ſind am Freitag während der Fahrt ſämtliche nach
dem weſtlichen Amerika beſtimmte Poſtſäcke von unbekannten
Uebeltätern ihres Jnhalts beraubt worden

Zetzte Tekegramme
Berlin 1 Okt Der Profeſſor der Zoologie der Berliner

Land wirtſchaftlichen tHochſchule Geheimrat Nehring iſt
geſtorben

Freiwaldan Schleſ 1 Okt Jn Saubsdorf ſind bei
einem nachts im Hauſe eines Tiſchlermeiſters ausgebrochenen
Feuer drei Tiſchlergeſellen verbrannt Bei den
Rettungsarbeiten erlitten zwei Perſonen erhebliche Ver
letzungen

Marſeille 1 Okt Die Maunſchaften der Schiffahrts
geſellſchaften haben geſtern in einer Verſammlung den
ihnen von den Direktoren vorgelegten Vertragsentwurf
angenommen Dieſer Entſchluß hat auf die Stimmung in der
Stadt einen günſtigen Einfluß ausgeübt

Der Typhus in Südweſtafrika
Bertin Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht einen Artikel

worin ſie ſich gegen die Behauptung des Berl Tabl wendet
die Regierung habe gegenüber der Typhusgefahc in Süd
weſtafrika die elementarſten hygieniſchen Maßnahmen
mißachtet da ſonſt die Seuche nicht ſo furchtbare Opfer
hätte fordern können Demgegenüber hebt die Nordd
Allg Ztg hervor daß die Typhuskeime nicht nur durch
Waſſer ſondern bei engem Zuſammenleben der Truppen
auch direkt übertragen werden Südafrika ſcheine außerdem
klimatiſch für den Typhus beſonders günſtig zu ſein wie die
ſtarke Verbreitung der Krankheit in ganz Südafrika und die
überaus zahlreichen Erkrankungen der Engländer während
des Burenkrieges zeigten Daher rechnete man an
maßgebender Stelle von Anfang an mit dem Typhus
und dementſprechend wurden die Truppen neben
anderem Sanitätsmaterial beſonders reichlich mit Trink
waſſerbereitern und Filterapparaten ausgerüſtet Außerdem
ſeien den Truppen in Südweſtafrika eine ſehr reichliche Zahl
von Aerzten beigegeben es ſeien zurzeit über ſiebzig im
Schutzgebiet unter denen nicht ein geringer Prozentſatz
bakteriologiſch beſonders ausgebildet ſei und ſich ſchon bei der
Löſung von hygieniſchen Aufgaben bewährt habe Daß wieder
neue Aerzte nach Südweſtafrika entſandt werden ſollten entſpreche
nicht den Tatſachen Auch die Mitteilung von einem verſtärkten
Wiederauftreten des Typhus trifft nicht zu Die größte Krank
heitsziffer an Typhuserkrankten betrug anfangs Juni 237
während es nach dem letzten Rapport vom 20 Sept noch 170
waren dabei ſei zu berückſichtigen daß jetzt eine bedeutend
größere Truppenzahl in Südweſtafrika verſammelt ſei als
anfangs Juni Daß die Zahl der Todesfälle relativ hoch ſei
liege am oft nicht umgehbaren Transport ohne geebnete Wege
und an den großen Strapazen vor dem Ausbruch der Krankheit
was die Krankheit beſonders bösartig mache Seitens der
Behörden ſeien alle Vorkehrungen gegen Typhusgefahr getroffen
wenn es bisher nicht gelungen ſei derſelben vollſtändig Herr zu
werden ſo liege dies an der Ungunſt der unabänderlichen Ver
hältniſſe

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 1 Okt Ein Telegramm General Sucharows

an den Generalſtab vom 30 Sept meldet Am 29 Sept ging eine
Vorhutabteilung der Japaner auf der Mandarinenſtraße vor
und beſetzte die Höhen beim Dorfe Ulitaitze wurde aber
von einer Kavallerieabteilung zurückgedrängt Darauf vertrieben
unſere Sotnien auf der Höhe bei Tumyntſze und Huandu
eine japaniſche Kompagnie während andere Sotnien den Gegner
nach der Station Jantai zurückdrängten

Algier 1 Okt Außer dem Smolensk iſt auch der ruſſiſche
Hilfskreuzer Petersburg hier eingetroffen Beide bleiben
zwei Tage lang hier und gehen nach Libau weiter
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Handel Gewerbe und Verkehr
Fept Der grattige Vngifeksfalt auf Zeehe General

r e m e För ne in den Abteufungearbe ten her
vorgerufen Die Arbeiten sind bereits gestern wieder anf genommen

D Zere rkabhrik Knimsee Vor dem Magdeburger Syndikat
Sehiſedsgereht fand vin Fermin statt in welchem über die Frag ver

handeſt werden zollte oh die gbgebtannie Zuckerfabrik Kulmsee für
den vorverkaunften Zucker Erzatae vohnaffen müe e Die Parteien zen
jedoch vor nieht an verhaudeln sondern den Streitſall vor die ordent
hehen Gerichte an bringen

Betriebesoinstellung einer Zuekerrakkfi noris Nachdem
die Norddentrehe Zuckerrafnerie sohon vor längerer Zeit einen grossen
Teit ihrer Arbeiter ent assen musste sieht sie sich jetzt in die Zwangs
ſage verseizt den Betrieb auf längeſe Zeit volletöndig einznstelien da
die diesſführige ZAuekerrübenernte nicht so erxiebig nusfallt dass
die nötige Menxe Rohmateriul zur Verarbeitung herbeixesohaftt
werden kann

el to der kTkhernitratindaetrie Eine i nie alieheI ääu begiebt anf dem Sediete der für die Aäbeirämpkfe
erreenng hoehwlehiigen Thorwtratioduetrie Für Evr kotan
nämiie nur e Monaritiarer Brasifiens in Betracht wo der Mont
eand aus dem das Thorniirat gowonnen vwird in den Marinhas ge
nannien tär Earopäer ungerunden Kästendis rikten guege wehen wir
Der in deu Vereinigten Staates Nordksroliva gewon nene bMonaszitsand
ſai näwlieh viel lenrer gie der brasifianisohe muass aneh gemehlen
wer ſen während der brastianseb von kleinerem Korn faſt mittels
Sechwetelekure aufgersehlosgsen werden kenn and wird gröeetentolis in
Nordamerika zelbet verbrauoht ron der New Vorker Wolsbaub Comp
Die wiehtigeten brasilianisehen Monaszſtlager im Staate Bahia ind nasa
in Händen einer groseen IIamburger Firma die aur an fünf in einer
Konve tion betodſiche chemisehe Fabriben liefort von denen rei i
Rerlin und je eine ig Wlep Hannover und Hamburg tätig sind Aldere
Fabrixen erhalten das siark gesuohto Aſaterial nioht Dabei ist aber i
Gegenzaire en einer Weitrerbreiteten Meinung guler brasilianiseher
Monesiteanc durchaus nieht anapp Im Hamburger Freihaten lagerten
Ende Juli I J es 3000 t besten Sandes mit einen Oeh lte von eiwa
183,009 kw Thoreorde was angefäbr einem anderfhalbjihbrigen Wolikonsuw
rieiohkommt da dies r etwa 150,000 kg Thornirat ausmacht Der
Verkaufspreis für 1 kg Thoraitrat betrug gleiehreitig oa 48 M Das
Mounopol der minder bedeutenden Mentciiendlager im brasilianisehen
Staate Espiritn Zaude gehört einer Uemburgor ersten Reodertirmwa Diese
hat die Verphiehtuvg öhbe r nommen jährlich 1290 t zu expor tieren n
der Zentralregierung in Rio de Janelro während eines Zeitraumes von
19 Jahren jährlich etwa 350,000 M Ausfuhrzoll zu bezahlew Nhenso
wonig wie die Monasitenndlager in Nordkaroling zowie die voeb Keines
wexo genügend bezeugen anyeblich bedeutenden Monagitlage r in G ylon
und Nordaustralien dürften die Lager in piritu B nto ded niehen
Mor pol àr mit dor eorstgangdoien Hamburger Firma verbundenen fünf

abriken einen nenuenswerien Einirag Sun

Zahlungs Binstellungen

e e 3 z 553 752 2senen Wohn S S sm a
Altenburg Nickelwaren

fabrik Dörßel Co Altenburg Altenburg 23 9 21 11 21 10 11
Ida Triebseh Kaisergart Friedenan Dresden 249 18,15 28 19 28 10
alw Haase Kolonialw Drerden Dresden 26 9 27 10 28 10 25 10
Herm Kirking fr Bau

unternehmer Düsseldort Dässe dort 22 9 22 19 14 190 41 1
Leo Leibholz Co Herne Herne 24 9 19 11 111 10 23 11
J E Herrmwanny i Pa E

Herrmann Jalusiefbr Leipzig Leiprig 26 9 1 11 i7 10 12 11
W Br Opitz Vhren und L Klein

Goldwurengesechäkt zsohocher eipzig 26 9 11 17 10 12 11
Rhein Dachsechiefer Ge

werksohaft Carolina AAayen Mayen 44 9 18 10 13 19 26 10
Krumm Scnwmiede

Alkred lichmann Klm hübel i R boerg i R 9 20 11 19 10 12
Schwets Schwetz

Joh Kraemer Kfm a ä W a d W 21 9 11 20 10 e8 11
Ferd Feibufeh Kim Stettin Stettin 26 9 10 13 17 10 125 11
K Fr Tamm Fabrkt

Fa F A Tumm sen Wittenberg Wittenberg 24 9 27 10 21 22 11

Preise von Kali Kuvnen
festgestellt von Sam el Zielenziger Berlin u Essen 2 Sept

e Geld BnetAlexandershali S 6 650 Hohenfels 12 100 12,250oienro le 8950 8125 klohenzollern 73251 7400
Benthe Aktien 360 270 Johannashall S 2Beruhardahall S durtus l S 7925Burbach a 9209 9300 79591 8000Carletun d 177991 Neustasefurt 16,290 16,500
Desdemona Ronnenberg Aktien 22800 1310/0Deutschland 977 SaladeifurthKaliw a 25000Friedrichs 15290 15390 Salagitter Vorz Akt 9 92
Glücoknut Sondoreh S 15,900 Schwarzburger Salin 1950
Haus 940 969 Siegkried I 18001 1360Heiwigsburg 10,750 10,900 Wilhelmehall I12 800Heldburg 50/290 5290 Winterehall 3600i 6850
Hereynin 23 335Knliworte echwaeh niedriger Beienrode Hohenteols und Hohenzollernv

Getreide Mählen Brzeagnisge aus w
New Vork 30 Sept Telegr Roter Winter weizen

loco 1173 vorige VSotierung 116 September 116
Dezember 1153 1145 Mai 1147/8 1135 Juli Mais
September 57 Dezember 575 57 Mai 55 55
Wehl 400 ,00 Getreidefracht 1

Chle ung b 30 Sept Telegr W ei zen Dezbr 1125 1118,
Mai 1138/8 1123 Mais Dezember 508 507/8

Berlin 39 Sept PFrühmarki Werzen märker 174,50 bis
175,59 ah Bahn Sept 178,25 178 Roggen märker 138 00 ab Bahn

Gereste leichte inländisohe Futtergerste 136,00 145,00 do
chwere 146 156 les frei uxen und ab Bahn russische und
Denau 125 128 frei Wagen laker märk mecklb pomm,
posen chles fein 165 do märkisch mecklenbg pomm posem,
ehles mittol 144 153 do märkisch mecklenbg pomm poson
gering russ 141444 ab Hahn u frei Wagen Mais amer mixed
guter 126 129 runder 123,00 125 türkiseher mixed frei Wagen

Hrhbseen inländ mittel 153 157 feine und Taubenerbezen 158 170
ab Bahn und frei Wagen Weirenmehl Nr 00 loco 22,53 24,09

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 37,20 18,50 Weizenkleie
0,50 00 Koggenkleie 11,40 12,00 ab Mühle
lüamhvurg 30 Sept Weigen ruhig nholneinischer und meckien

urgischer 174 176, Hard Winter No 2 Sept Abladg Roggen
und südrussischer ruhig Pudß29/25 für September Ablsdung 104,00

ooki aud ho eteinisoher 142,90 1 46 00 nie ruhig amerikan
mixed Sept Ablad 101,09 Hafer und Gorsie ruhig

Petersburg 30 Sept Weizen loko 10,30 Roggen loko 7,69
Haker loko 6,70 6,90

Antwerpen 30 Sept
dakter ruhig

London 39 Sept Mare Lane Fremäe Zufuhren fur zwei Tage
Weizen 50,020 Gerste 25,000 Hafer 49,090 Qunarts Weizen fest
Awerikanischer Mais nominell Denaumais stetig Englisches Mehl
ztetig amerikanisches fest Gerste und Hafer ruhig

Liverpool 30 Sept t üllermarkt Weizen kest rues
cher Ghirka 2 Penoe niedriger bis unverändert Mehl ruhbig ünver

Weilr en fest Mais s etig Gerste fest

indert Mais ruhig banter amerikaniseher /2 Penony nviedriger
Odesener kein Vorrat

Oelana ten Oele, Feotwaran
New Vork 30 Sept Telegr Schmalz Western steam 8,00

8,00 do Rohe und Brothers 8,20 8,15
Ohlecago 30 Sept Telegr Schmalz Oktober 7,60 7,52

Januar 7,40 7,37
Bremen 30 Sept Schmalz siteigend doko Tubr und Firckins

101/4 Pfg in Doppeleimern 41 Plg Speck fest
Damburg 20 Sept Räbdl unverzolli fest toco 47,00
Parle 29 Sept Sehluarhbertohi Kühbät rahig Sept 49,25 Okt

39,25 Nov Dez 49,25 Jan April 50,0
Aoiwerpeon 30 Sept Bebmalz per September 98 59IIIIIIIIIE Sept Hanf 1000 Leinsaat ſoeo 14,50 14,70

Talg loeo

Petroleum
Hambüra 390 Sept Peotroleum ruhbig

ö,30 Br

v 309 S e Type weieso00 an Er per r r t 19,75 Br r Nov Dez26,00 Fee p s vNew Vork 30 Sept

Standard white loco

Telegr Vetrolsum Staudard vhlie v
New Vork 7,95 do n Phadolphie 7,90 do Retined 10,65 in Onsesdo Oredit Balaucer Cat Oil i07 66 o Curer

Paris 30 Sept

r Sept GdSlelig

a vre 30 Sept
Peimnnn ZAegler
Dez 46

Paris 30 Sept
Weilgaer ZAnoker matt

Loudoo 30 Sepi

warrants unnotiert
Amsterdam

tambarg 899 Sept
am hborg 30 Sept abends 6 Uhr

Der 37,09

Ameater am 30 Sept Java Kaffeo good ordinary behaupiet 31,50
Hericht der Hamburger rm

Co

Märs 46,75 Mal 47,26 Behauptet

Iondon 80 Sept
feet Rüben Rohbenoker loko 11 h 2 d Wert stetig

Kafroo
Kaffee ruhig Vmaats 2900 Sack

Söhluseberleht

März 37,60

III
Ahauren 70 Sept Branntwein 45 Vol für 130 kg ona Brennere 72 00 7 00 desgl 40 a 65,00 67,00 M

anhtz 80 Sept Spiritie feet Sopt 275/6 Sepi Oktr Ob Ror 298 6
8Spirine behauptet Sept 51,60 Okt 46,50 Nov

Dez 46,25 Jan April 43 75

Kaffee good hreorage Jan
Mai 38,00 Gad

Kaffee gohd avoragge Nnanioe por Sept

Zuoker
960 In vazueker loco 12 h 3 d Verkäufer

Rohzueker ruhig b neue Kondition 272/4 à 28
100 Kilogramm per Sept 3124 perNr

Okt 325 por Okt Jan 32/e per Jan April 33 /2

Hamburg 30 Sept
I ondon 30 Sept

Glasgon 30 Sept
num bare warrane vnnotiert

Glasgow 39 Sept
Middelsborongh 48 eh 12 c Stetig

Bankasinn 7739 Sept

8 kür

Metalie
Silber 79,10 Br 78,60 G

Silber 26 76
h upker à8 Latri 8 Monate 58 Leirl

Von l nur 6 Aln Roheee a Mixed
Träge

Sehloss Kohea fen Alxed uumbers

Berliner Börse 30 Sept
Erxknanog zu den lelegr

Meldungen im geatr Abendbläatt

Amsltordam 3
Wien 31 2

london 3

Bank Disakonkto
Berlin Wochzel homb B

Brüssaol 3
Petersburg /2

Paris 3

Berliner Sindit Obl
do do 16092Maxdeburger St Anl

o do neuoMerseburg 1901 unkv 10
Naumburg 1900 abg
Westpr Prov Anl
Bäd Sinai His Anl
Bayrische Anleihe
Braunschw 20 Thlr
Köln Mind Pr Anih

Meiniuxgor 7 oose
Hamb 59 Thlr l,oose 3

Deutsohe Fonds u Stanatspap
Barmer Sindinn leiſe 96 520

ar 39 90
31 2 100 00 ba

4

a

/2 99,506
194 20b4

103,900
32/2 98 19h1
3/2 99,25b1
3/2 100,006
3/2 109,000

152 760
a 136 4061
9 134,00b3

35,60ba

Argen Wwoid Ani 95
do innere do 4

Barletta 100 l ire I oose
Bukar Stadt Anl 1884
do do 1888Chilen Gold Anl 1889

Chines St Anl v 1895
do do kleinedo v 1896
do v 1898

Egyptische priv Anl
do do do

4

0

z

41

4

6

I

Freiburg 15 Fr Loose fr Z

Oldenb 40 Thlr Iosel 8 127 10b2

Ausläudigohe Fouds
u du bei/7 92 50010

20 50 h

/2 95 50
/2 94 50
/2 95,406

103 60b
99,30b
90 206

Berl Charl Bau V
3erliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Birkenwerder Vorz A
Brsl Eisenb Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassen bahn
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering

Griech Ani 1881 84 80 46 106
do kons Goldrente 3,39 36 10b
do Monopol Anl 134 418 196
do Gd Anl v 1890 69 44,806

Lissabon Stadtanl 1886 82 50b

do do 82 756Mailind 10 Lire Looso fr Z 20,25b
Mexikaner Anl à 100 1102 10b

do à 20 5 1032 256
Norweg Staats Anl 88 77
Oesterr 1860er Loose 156 60
Rumüän Anleihe 1894 3 87 20

do do mittlere 87,20 bdo do kleine 27,80 h
Russ Gold R 1884 87 5 99,80
do Orient Anl II 4 91,406
do do III àdo Nicolai Oblig 2 692,76b2
do Boden Kredit 5
do 3 do gar 3 89 00

Russ Präm Anl 1864
do do 1866 5Schwed St Anl 1886 5 99,409

do do 1890 99 50 bdo Hyp Ptdvr 1878 1 100 190
Türkische Anleihe D 53533,400

do Administ 4 87,25hdo 400 Freos oose r Z 130 60br
Ungarische Kr R 97,806

do Staats R 97 3/2 89 1002
Industrie Aktien

A G f Anilinfabr 16 1327 00b
Admiralsgarten Baä 099,80b2Alfeld Gronau 6 1136 256
Annaburger Steingut 136,500
Archimedes 3 160,50620
Braunschweiger Jute 2 1193 10ba0
Berl Anh Maschinen 2 218 2d6

w 814,006
8/2 161 2650
6 119 106
5 117 30 b
0 60,70 be
82/2232 h
3 83 90 b
7/4159 106

Cement Bau Ges I 7 17063
5

334 00ex6
440 90 ba

Weiesenfels Oberpegelo Vniterpegoi

Aleloben Oberpegel
do Unterpegol

ßernburg
Kalbe Ohberpegel

do Unterpegeo

Chemischo Produkte
l ondon 29 Sept Chilisalpeter ord 10 b 42 d ratf 10 h 7 h

Wasseratande bedeutet über unter Nu
T prie wu Vunrirn

Triorn Hrüoenpexgel 29 e
Fall Wuoehbe

Sept
2,26

0,36 0,34 2 77
4 2,18 4 J 10,7 e 4 73 14 6 e p1,24 4 1,24n 0,39 7 0 30 e

Bger Blve
Der Wageeretaund von Trotha betiudet sich im Avendblatte

Moldan Iver
2Sepi al We ne Sop W an FF z

gemeldet

Budwoeie 29 9,906

Prag 060 4Juughunzlan 9,18 14

aun 9,49 5Pardublts 0,49 1Brandeis 54 56Melnik 82eitmerite 9,76 2
Aussig 30 0,5 6Dresden 1,96 xAussig 80 Sop Von den

100 40b46

u

orga u 22 0,271 1Wittenberg 0,371 2
KRoselau L 8 2Barb 0,04 7Magcſeburg 9,21 1angermünde 0,566 2
Wittenberge 0,03 1
Dömita Peg 29 9 41

lauenburg 30 1
oberen Plätzen werden 2 om Wuehe

Chemn AMasch Zimm b 7 r
Dessauer Gas
Dtseh Gasglühl Ges 224 75
Dische Jutespinnerei 8 150 b
Dent Steing Hubbe 0 79 80 r
Eekert Masch Fahb 137,6052
Elberfeld Forbenfabr 29 440 100u0
Erdmannsdorf Spinn 58Freund Masch Konv 8 310,76ba
Görnitzer EKisenbbed 2 264 00

Grevenbroich 86 52Hansa Dampfschiff 6 136 00h26
Harburg Wien Gummi 288 096b
Harkort St Pr kKonv O 124 396

do Brückenb konv 104 606
do do St Pr 6 131,000

Hlein Lehmann 2 102 10
Hodmann Slärke 12 210,75br
Hotei Disch 5 92,75 hKeyling Th Fiseng 2 1I121,766
Kirchner Co 9 1110 30h1
Klost Röderh Brauer 10 174 00b46
Kötn Müsener conv 5 62,25
Kurfürstend Ges i Liq r Z 318 006
Lapp Akt Ges f Tiefb 30 320 0962
La Veloce Iial D 9Ludw Löwe Co 10 291 ob
Mälzerei Wrede O 690 756
Magdeburger Baubankl 091,260
Magdeb Strassenbahn, 6 144 250
Maschin Breuer 2 1118 75
Neue Boden A G 10 s doNenroder Kunstanstalt 3 88,256
Nienburg E V A abg l 0 74 06

Nordd Fiswerke 0 52 10 h Deuts Hp B Pfd VII hForgar bederpapp o 3 x u e 938 100 40620 Borgworks a Autton Ges
Nordd Wollkämmerei 899 75h 0 uk 1908 4 11101,59620 I 7Oberschl Portl Cem 162 6062 do XI u XII 19201 1101 50 e Rerg wer ehe
Omnibus Gesellschaft 14 24790 Hamb 25 340 unk 1905 1 1 1109 50 be Baro er Walr orx z 85 39640
Oppelner Brauerei 1102,756 90 unk bis 1900 100 39620 Berg éliv o 126 75620Oppeln Portl Cem 5 156 O do S 501 310 unk 908 39/2 95 750 Blemarelenüite u 268 00010
Orenstein Koppel s 156 50baB o S 46 190 uk 1905 392 90 0060 G oneordin Bervweric s 306 70br6
Reichelt Metallsehraub 9 do alte u con 312 96 00b26 Consoliaat Berg G 26 441 7561
Rhein Cham u Dinas w 753 I ann Bod Pf uk 1904 3874 99,00 v Consol Marie 0 74 500
e en 232,00bz0 40 do 99 2 n Huxer Kohlon on 19 172 5006Sangerbiaaser Maseh 9 7330029 o do i 105 o riedr Wuin Pr a s 117 266
Saxonia Cement 65 do do IV VI 100,406 Gelsenkireh Gussstahl O 594 00heSehbäffer u Waleker 1 eipe Hyp B VII 1908 98 406 IIarzerisenw Lit A B 0 71 25046Schimmel Masehinen 8 148 00 B 5 in u 33182 do do F 103,0066 EHösch Eis u St 12 223 50b20Sehlesische Cement 7 192 ob o do IX 102,706 Inowrazl Steinsalzb 5 115 756
Je ari r e ein H eonv a 96,09610 Kattowitzer u 204 700Jene G Inausir 14 262 26 90 Serie II An 150 80 Königin AMarienb V A 940 90be6
Ftottinor Onam Pidier s 930 10b do unkdb bis 1905 353 96 50b30 I eopöldsgr Edierite 7 I118 6066

s 85 251 do unkdb bis 1907 9 96 60620 Luise Tiefbau konv 9042,00r t 253 00 o E VI 1100606 do do St Pr 0 111,50020r 40 Em VII unk b 1906 101 40b20 Magdeburg Bergwerk 35 683 008Vereinsbrauerei Artern do VIII ukb b 1911 4 1102 29 Marienhütie Kotzengaul 0 79,900n n anotrie C i bor 90 Präm Pfäbr 186,906 Mend Sob wert St Pr 2 68 2600
88 r J t JieWihelmshütte cone 279,25046 e r el c z c 75Zuekerfabr Fraustads 15 156,75620 re asgisehe Zu 96,80b2 ohlesiseh Zinkhüiten 17 376 500

Pomm Hyp A B 49 fr Z Stadtberger Hütte 0 1107,00be0
Deutsche Rigenb Prior Oblig do do 31/20 r Westfülische Stahlw 0 1126 806

e Posensche 3/2 99,600 Wurm Revier 8 1153 60b16Halle Hettstedt er 95,50620 B C Pfd IV rz 115 473 114,766
t r s W r Oblig v Industr u Bergw Gos

o XIV mich 19051 100 50620 r iDentsoh i al 200 ceumu Boese Co 42 92,60020o Fiaenb St Prior o S 1904 97 er ule Hleitr Gesellzoh 101 4öre
brerſgo z do III ukb el Aschetfenb Papiertrealkue Waraohau /2 o XIX ukb 19111 4 102 0006u r 1 102 20620 ehersleb KaliwerkePr Etr B k v 1890 4 102 60b26 eher Gussstahl
Bi do 1901 ukb 10 o Dessauer Gas 4/2 107 006vonb Prior Obligationen 5p u z Dorimunger Onion 5 111600

rareraä 86 89 94 ver Elektr Licht u Kraft 42/2 103 406Ital Fis Obl St gar 2,40 72,90 ba o Kom O 01 uk 10 4 104,756 är Berl Pferde u II à112 90 70610
do Aittelmeerb stfkr 4 102,257 do 1896 06 3/2 89 00636 m Packetfahrt 4
ILemberg Czernowitz 4 1100 30046 B abg 809r21256 4 I Helios Elektr Ges 4 83 406
Oest Frz Staatsb gar 3 89 755 do do 100 50br do o 5 87,0062do Prgänzungsn 3 689,206 do do 3/2 94 20036 Fr Krupp Obi à o sodo Gold Pr 4 101,00b Jo Resteortitikate tre d cö glaurahütte äujg 96 406
Oesterr Lokalbahn 4 100 6 h r Pſdbr Bk uk 1905 8 /2 Naphta Obligationen U 101 7b b

do Nordwestbahn 5 107,606 o XVIII ukdb 1908 3/2 95 50620 Srddeutseher Lloyd 41/2 103 306
Südöster Bahn omb 2,60 86 60 b o XIX ukadb 1809 301 420 u persehl Risen Ind 998 90019

do e 5 107 10b4 0 r v Tiele Winkler 41/2Ing Nordostb Gold O0O o u 1912 4z l W o e dige ige Zeitzer Eieenglesserol 4 V
J orod Dombr gar 4 2bba o ukdb b 1912 2 239Pol Woroneseh 5 lo XXV u d al 49 19 Bank Aktien
C Mark As Ob 89 4 82 Sie öbi 90 T ſerrog Bank d Berl Kassenv ſ 5751139 7
Kursk Kiew 95 7565 o Kleinb Obl b n 33/2 96,1 al x wirt z 3 s derMosco Kiew Woron 493,000zr o 1908 3 100 o r e 165 WMosco Kursk 4 Jo Comm Opl b 3/2 99 706 e t n B 6 iMosco Rjäsan 4 097 00bzBjo do Em II unk 1910 lIo 106 35 o 1 Zu rerein r ba
Mosco Smolensz 4 93,755 o do III ukdb 1912 z 99 790 on T t Art Ger 7Orel Griäei 1889 Knhein W I III V b 05 100 100 drin R t es 88 2065
jan PKoslow 25 00b2 on Da Wo 53 e anriger ß 51/2 11e odbEjasan Vre a gen e 40 VII nnab 1900 on 200 Diveh Ettet B Hahn 49 106 250
Rybinsk Bologoye 69235 VIII ukdb 19101 4 101 505 do Hypoth B Berl 8/2 181 80b10
Russ Südwestbahn 102 3062 IX ukdb 1912 4 102 30620Presdener Bankverein 5 108 7övag
Transkaukasische 76,006 Siehsische 4 r rn n 5r 10er 1 9 2 g 31 99 10 b War a c 173770 Ser 9,006 t O 3 87,700Wisgiſcawenss Oblig Fertd B O Ft I k da 5 rol doc Hemwöurs Nypoth s Ios oor

b b 150 o do VI 10 Königsberg Vereinsb 6 116,006Uaned e 4 a Westpr ritt I I BI u übeeker Kommerzb 62/3 134,106
Pae Pret 4 Pommersche Moa Magdeburger Privatb 4 105 40bKorn Podr Theni 5 Fern Nordd Grund Kredit 5 104 200202 s Preussische 9 g3 Pr Hyp B ubg a neue 41/2 119,00636

len eCentral Paciſio 4090,76r2B Sehlesische j02 7 l Wilhelms Mgd Allg 2las 1280

Anatol I 2040 A d ſ103 2006 L elpaiger Börse 30 Sept
49 W an 35 192 80h10 Zt M z UGaliz Karl Ludw B 100,10b26 v 44 uSeeleMacedoninohe 50 ba 3 do 500 88 690 4 do m 1375 101 406kortvg Tieonb o gen r Tnir 31/281ntäh I884 on v 190 360

Joh tralvahn 4 z Stuntenul 168h6 100 94 906 313 do 1876konv 190 356z o 67 k 40 500 100,257 3972 Altb andoblig 1000 100 7553 landrentenbr 500 109 306 i do do 600 100,756

Anuländ BDisenb Stamm n n DivStamm Prior Aktien i iaunb Stamm Akt eipaz Fiertr Werkes 21 006
J 1I10 ja ueseig Tepl 500 3222,9006 /2 do elektr Straesb 194 59b2Banno Narrine 61 120,25010 5 Böhm Nordbabn 7 do Gr elektr Stragab 180 76b16

Aussig Teplitz 10 9 Burchtiehrad Lt a 267,250 10 do Bierbr Riebeck 228 75B
Böhmische Nordbahn s 11 do do B 267 266 4 Lpz Kawmmgarnsp TBnautinkrador B II H Gualliz K Ludw, B 72 do Malzk chkeud 165 265Graz Ködgoh I 5 Wraz Kötlach 99,596 do Wollkümmereitatherst Biankenv 5 124 00 b Marlenburg Mlawie 40 M Mansfelder Kuxe 816 00bsC
Jnrg KSimpi i Wooth 31/2 10 Naumhburger Braunk 178 006Kaschau Oderberg 4 100 500 Div Bank u Krodit Akt O Poörtl Coment Halle 81,006
Lemberg Czernowitz 7 8 Allg D Kr A pa 175 00ba0 2/8 8ächs Kammg 73,266Oesterr Nordwestb 43 4 t Ghemao Ronx vorein 96,006 0 Sukechs M F kiarim 108,006

do B Elbethalb 5 à 7 Dresdeuor Bank 155 250 11 Sächs Webstuhl
Zödösterreieh Lomb 0 16,60b do Kankrerein 104 000 Fabr Schönherr 225 90Bogar Golia gar I5 5 Gothaer Friyath 126,006 Thür Gasges Spz
Kursk Kiew S F 7 4 Kob Goih Kred O i do tamimn Pr ſ235 006

e Eee 8 r Brrr 113 500Goriharahboſin 68 4/2 do Kred u Sparb 98 9 Zektnor Par 87 160,000
lial Moridionnux 68kohs Bank 134,696 do do Oblie 10 006Westsieilianische Ani 2 44 25b lekeauer 15 Zueerfabr igarig 133

t 23 2vekerroff Halle 187 5000Hypoth Pfand u Rentenbrietf Viv Indaztrie Papiere D

earuereter 3 e r am 133 r Ausl Bisenb Pr Onh Desgauer 77 Cröllw Papierfabr 27,00B 32 ic 965 200em Hyp B o ab 90,90 do Behlaveenr ioloce rn Le be o
do do 3 93,62 292 Dörstew Rattmm St A 63 00o0 4 do 4o 9olg 100,906wen e 32 75020 5 do do A 99,00 b Busehltehr 1886 sitr 100 800X X v 392 5640 5 0 W M GSonderm do d 109 800XV u X VII 4 101 00bu6 Stier Vorz A 84,750 do4 101,006 F 1868/71/72J XViIII unk 9 J 24 Gerser Futesp u W 319,000 3 Dux RodenbuohXI X 3 95 4000 1 Germanis Seh walbe 110,908 5 40 Em 1871106,766

m XX unk i 312 96 90 132 Gerad Sikb V St A 426006 5 do do 1874 110,606
D G K B IV rz 110 101 750 48 do o Pr A I 935,000 2 GOruz Kötlgoher 72 500do do V rz 100 98 506 43 J do o II 790000 4 do m v 1871 73 100,095

do VI unkb 19060 190,75 1 EHallezehe Str B 97256 Kanohou Oderberg 100,506
do VII unkhb b 1909 1 100,76d20 0 Kette PMlbaeh G Akt h Pra Dux Golddo VIII S b 19050k b 3 96,500 8 Körbisd Zuekorthb 1209,000 3 Se Gold
do I u X 9ukl 4 101,406 632 Taipe Baubank 46 Frag Taraea
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